
IVünschebaum-Aktion bringt Freude
Stadnverke
Schönebeck erfi-rllen
l31Wünsche im
Burghof.

SCHöNEBEC|(./VS. Zrr \\t,ihllach-
tcll gilrt es (icsclrt,nke. Nornraler,
wcisr,. I)och cs gibl l\lcnschen,
dcncn sr'ltcn (icschenkt' genracht
lvcr(lcr). I)its $,iss(,tr iluclt Illliil'li'i-
ge, (ieschliftsliilrrerirr dt,r Starll-
rverkc Schilnclrt,ck. ull(l ,\r)trc l,it,
zay, lheologiscltc \i)rstiin(lin inl
l)iakouicvt,rcin llrrlglrol. llcidr. ha-
[rcu eittc kk,t,irrs Liruli'n gelrracht:
tlic \\'iirrschchaunr \Ltiorr. So sol-
len (icsclrt.nlc liit'ßcnitu (lic Nl('n-
schclr organisierl wcr(l(,tr, (lie trrit-
rrlrtc|r,r'rgr,sserr r.\,t'rtlt.rr.

r\lIl lJ. Novctnlx.r hahcn tlic
Stadtrvcrke dcrr \\ilns( ht'l)ilur)) irll

grol§r,n Fover in (l('r lrricdricl)stril-
l3e aufgestdlt, infornti('r( d('r l]tlrg-
hr)l in ciDcr l'rc\scllrill(.illIlg. I)('r
l)iirkolli('\(,r(,it) lrirt tlt'rwr.il tlit.
Wiinschc \'orr l il l llclrcutcn c[-
fragt rrrrtl lrrl rvcilrraclrtlit lrt.
Ilarrrrrirrrlriingcr gt'sclrrieht'tr, tlir'
art tlcnr Wiinschcbaunr arrlgchan-
1;crt wrrrrlcn. I)ic lltirger korrnten
siclr, rvt'nn sic es rvolltcn, cilrrrr
Wttt'tsclt vonr Ilarrnr rrchrrrcn. tlie-
scr) c,rliillen und als kleincs ()c-
sclrerrk an (lic Sta(llu(,rkc zrlrii(k
gcbcn. Iiin lit,bcloll gcslirllclt'r lir
lliir-lrlvcr gab alk' notrvcntligt'rr lrr -

tirrrrratiorrerr an dic Ilantl. Ilinncrr
nrrr cincl Woche rvarcn allc Wiin
schczettt,l gcnou )err. (irollartig.
Iulia 'ltige un(l /\nnett Laza1, be-
tlankcn sich vorr l lcrzcn bci allcrr.
dic aLts tk,r Starltge mt'insclrali rlie
st, st.lbstkrs gute lht luitgernitclll
rrntl tlirnrit ganz licl Frerrtk' bc'
rvirlt habcn.

Theologlsche Voßtändin Annett Lazay,
Stadwe,ko.Goschäftsfalhrerln Juli. Tqi-
ge und Pädagogische Leiterin Kathi
Schobert (v.1.) mit Tihen voller Ge-
schenke. Foro BURGHoF

ln rlrei adventlichcn \/ernnstal-
nlngon wrrr(lcn danrr alle (ie-
schenkc [ibergtrben: personcnbe-
zogen lnit genau denr Gcschenk,
was sich die Btschenkten Jeweils
gelr.iiDSCht hatten. l)ic Irreudc untl
(lie l)ankbarkeit warcn rit,sengrofl
bei den llewohlren(len lr)it l](,hin-
derung irn tlurghol, bei den Men-
schen mit einer seelischen Ein-
schränkung und auclr bei den vie-
lcn Kindcrn, die vo|n Diakonicver-
ein bctreut lver(lcn.

(icschenkc sirrtl r,r,ichtig. Ahcr
roch wir:htigcr ist das (icfiihl, ge
selrcn, bcachtct rrnd lredacht zu
werdcn. ()cnau dicscs (iefiitrl hat
<iie \Nünschcbaunr-A-kti«rn dcr
Stadtrvcrke genlcinsam nlit (l('r
lltirgcrschalt in dio Horzen g.'zau-
l,crt und daurit ein Zerichen lür
Nlitgeliilil un(l inklusivc Zusam-
rnengehiirigkcit gesctzl liir Men-
sr:hen rnit und ohn<' Ilchinderung.
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